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(Jnser Patent-Röhrenprufer prüft und mift alle gebrciuchtichen direkf un dindirekt geheizten

Röhren einschl. Hexoden und Binoden, ferner Gleichrichterröhren und Glimmröhren aul Heiz-
fadenbruch, Elektrodenschluf , Anodenruhestrom und die Veritcirkerröhren auJ Steuerwirkung.
Auch für Prüfung von Wider-
stcindefl, Kondensatoren, Trans-

formatoren usw.

Modell I.

Vorzüge: Arbeitet mit Netzanschlufr. Keine Regulierknöpfe
Schnelle und. auferordentlich einfache Handhabung.
Keine Kenntnisse über die zu prüfenden)Röhren nötig, da Schablonen angewendet werden.
Echalt- und Bedienungsfehler infolge Verwendung von Schablonen unmögltch.
Gro/3es Drehspulinstrument mit Nutlpunktkorrektion
N'!'9,7';ffi ffi,:ffi ,f ;5,ivi;#,'"t#t,#,3'!fifr!::f ,#f }ffinf ffi ,!f Ä,f :"'
Kein Umstecken von Röhren oder dergl bei der Prüfung.
Einwandfreie Gütebeurteitung der Röhren durch direktes Able;en auf Schablonen.
Ieder Röhrenkunde konnlsi.ch selbst von dem Zustand seiner Röhre überzeugen.

, Venuendung eines emplindltchen elelctromagnetischen Schauzeichens.

Geringster Stromverbrauch, da nur wtihrend der Prüfung eingeschaltet.
Ke*'rTflflJ,!,f,i 

f:i[f:{ii|i:r[#r. 
neu erscheinende Röhren'auch weitere entsprechende

Wie arbeitet der Patent-Röhrenprüfer? '

Obige Abbildungen zeigen den Apparat Modelllll iln Ruhestellung und in Betrieb.
Angenommen, es soll eine Telefunkenröhre |RES '164 geprüft werden.' Für über 175 auf dem

deutsdren Markt befindlidte Röhren, wie Telefunken-,
Valvo,,, Tungs rB,ffi- und Tekad€-Röhren sind Sdtab-
lonen vorhanden Man entnimmt der Kartothek die Sdtablone
für die RES 164 und legt dieselbe auf das Gerät auf (siehe
Abbildung 21, Durdr das Auflegen werden zunädrst sämt-
lictre Röhrensockel zugedeckt bls auf einen einzigen. Es
bleibt nur der zur Benutzung frei, der für die zu prüfende
Röhre die ridrtige Sockelsdraltung hat; und nur in diesem
Röhrensockel kann die betr. Röhre eingesteckt werden.

Das Gerät arbeitet mit Netzansdrluß und besitzt fest
eingestellte Strom- und Spannungsw erte. So lassen sidl z.B.
4 Volt Heizsp annung oder 20 Volt Heizspannung einsdralten
(0,180 Amp.), es lassen sidr 100 Volt oder 200 Volt Anoden-
spannung einsdralten, desgleidren Sdrirmgitterspannungen
von 50 Volt, 100 Volt oder 200 Volt', audl ist das ein-
gebaute PräziSions - Drehspul - Äfiilli arnperemeter i5 fadr trrrr-
sdraltbar zwisdren 5 mA und 100 mA Meßbereich. Die
Einsctraltung der betreffenden Strom- und Spannungsw erte
erfolgt durdr. Budrsen mittels Stecksdrlüssel. In jeder

$üablone sind entspiedtende Lödrer vorhanden, durclt ilIodell 2



die mittels Stedtsdrlüssel die zum Messen und Prüfen der betäffenden Röhre erforderlidren Ströme
und Spannungen angesdtaltet werden In obigem Falle bei der RES 164 werden da 4 Volt Heiz-
spannung, 200 Volt Anodenspannung und 60 Volt Sdrirmgitterspannung angesdraltet, und das Meß-
instrument wird in obigem Falle au| 25 mA Meßbereidr umgesdraltet. Bei anderen Röhren bezw.
Sdtablonen isf es entspredrend anders, in jedem Falle kann jedodr kein Sdraltfehler gemadrt
lverden, weil die Sürablönenaussparungen immer nur soldre Budrsän zum Einsdralten frei gebYen, die
für die befreffende Röhre die riütigen Ströme und Spannungen.haben, alles Uebrige jedodr wird durdr
die S&ablone verdedrt.

Zum Prüfen und Messen der Röhre ist nur ein einziger Drehsdralter durdrzudrehen. Dieser nimmt
zwangsläufig der Reihe nadr alle erforderlidren Prüfungen und Messungen vor. Zuerst wird die Röhre
auf medlanisdte Fehler geprüft. In der ersten Sdraltstellung wird der Heizfaden geprüft, wobei das über
dem Sdtalter liegende Sdrauzeidten anzeigt, ob der Heiztaden gut oder zerstört ist. In den nädrsten
10 Sdtalterstellungen wird die Röhre auf alle möglid,nsn Elektrodensdrlüsse geprüft, z.B.HeizIaden-Gitter oder
Gitter-Süirmgittelusw WürdeeinsoldrerFehlervorhandensein,sowürdedasSdrauzeidrenwiederanspredren.

Ist so der Sdralter durdrgedreht und alle Prüfungen haben ergeben, daß die Röhre medranisdr in
Ordnung ist, so wird dann in der Endstellung die Röhre gemessen, und zwar iauf Anodenruhestrom
bei Gittervorspannung Null Volt. Das Ergebnis kann dann entweder in mA abgelesen werden oder direkt
auf der Sdtablone, ob nun die Röhre ,Gut" ist, oder in weldrem Bereidr selbige ,Nodr braudrbar'
arbeitet, oder in weldtem Bereidr die Röhre ,Unbraudrbar' ist. Man braudrt also zur Auswertung der
Messung keinerlei Kennlinie oder dergl. zu HilLe zu nehrnen, da jede Sdrablone direkt auf dem llilli-
arnperemeter aufliegt und auf jeder Sdtablone isteht, zwisdren weldren Zeigerstellungen des jl[eß-
instruments die betr. Röhre',Gut" ist; 

"Nodr 
braudrbar" oder 

"Unbraudrbaru 
ist..Auf diese Weise kann

sidr audr der Röhrenkunde direkt von der Güte seiner Röhre überzeugen
Ferner ist dann nodt ein vorn links befindlidrer Druclrknopf ange"bractrt. Durdr Drüd<en auf den-

selben wefden 4 Volt Gittervorspannung eingesdraltet, so daß maln audr nadr bekan ntBn Gesetzen
Steirerwirkuhgen 'und Sfeilheit der ROhre- ausrädtnen kann, falls man für diese Werte Interesse hat.

So wie die RES 164 geprüft wurde, so werden alle Röhren geprüft, also audr die 20 Volt-Gleidrstrom-
röhren, Süirmgitterröhren, Hexoden, Binode4'Eingitterröhren, Einweg- und Vollweg-Gleiüriüterröhren,
Glimmröhren usw. Für alle diese Röhren sind Sdrablonen bezw. Sod<el vorhanden. Die obere Grenze
liegt bei Eingitterröhrenbei der Telefunkenröhre RE 604, bei Mehrgitterröhren bei der Telefunken RES 664d.
In keinem Falle kann etwas falsdt gemadrt werden, weil durdr die entspredrenden Sdrablonen alles zwangs-
läufig vor sidr geht. Der Patent-Röhrenprüfer ist für den Ladentisdr des Fländlers enfwidrelt wordän,
damit das Ladenfräulein oder sonst weldre ungesdrulten Kräfte Röhrenprüfungen und Messungen vor-
-Lehn_tg4 k*ög-neg, und damit vor allen Dingen jeder Kunde sidr selbst von dem'Verbraudrszustand seiner
R6fi en über ze.ugen kann.

Unter Verwendung 'weiterer Sdrablonen können, mit dem Patentröhrenprüfer nodr mehrere widrtige
Messungen mit der gleidren Einfadrheit wie die Röhrenprüfung, vorgenommen werden: 1. Kennlinien-
aufnahme jeder Röhre; 2. Prüfung von Hodtohmwiderständen bis 2 Megohm. Hierbei läßt sidr der Wider-
standswerf direkt in Ohm ,ablesen; 5. Prüfung von Kondensaforen usw. auf Durdrsdrlag mit 250 Volt
Gleidrspannung; 4. Prüfung auf Stromdurdrlaß zur Feststellung von Drahtbrüdren; 5. Gleidrstrommessungen
bis 100 mA.

Bei Wechselstromnetzen arbeitet der Patent-Röhrenprüfer mit Vollnetzanschluß und ist umsdraltbar
auf 110 Volt, 725Vo1t,220 Volt oder 240 Volt Netzspannung. Als Gleidrridrterrröhre wird dabei die
Telefunken RGN 2004 verwendet bezw. eine entspredrende änderen Fabrikats. Bei Gleidrslromnetzen
ist außer der Netzspannung von 22O Volt nodr die Ansdraltung eines 4 Volt-Akkumulators erforderlidr.

Trotz der vielen Vorzüge und der nidft zu übertreffenden Einfachheit in der Bedienung kostet der
Patent-Röhrenprüfer einsdrl. der ztgehörigen Sdrablonen und einsdrl. ca.200 Prüfbefutrdzetiel für

Q_leicltstrym (220 Volt), Mo.detl G I . . 143.- RM. Gewicht unverpackt 6,5 kg'
Wechsölstrom Modell W I (ohne Gleichrichterröhre RGN 2004) 155.- RM. Gewicht unverpackt 7,5 kb

Verpackung wiegt I,B kg. Gerdteabmessung 275 . 440 . 165 mm.

Um die Anschaffung unserer Patent-Röhrenprüfer jedem Händler zu ermöglidr en, haben wir die-
selben audt in einfadter und billigerer Ausführung gebaut: Modell G2 bzw.W2. Das Prüfverfahren,
die Anzahl der Sdrablonen und allä sonstigen MeßüerTahren sind genau so, wie bei Modell G 1 bzw. W1.
Der Untersdried besteht nur in folgenden Punktenr Kleineres MeßJnstrument (s. Abb.), Meßinstrument hat
nur 2 Meßbereidie (10 und 25 m&l, vereinfadrte Elektrodensdrlußprüfungen, einfadreres Gehäuse. Ab-
messungen 244.395.160 mm. Der Preis dieser einfadteren Ausführung einsdrl.200 Prüfbefundzettel ist für
. Glete$strotft'(220 Volt), Modell G 2 59.- RM;,. Gewicht unverpackt 4,3 kg

Wechselstrom Mödell W 2 98.50 RM. Gewicht unverpackt 5,3 kg,Verpackungwiegt l,Bkg
Diese'Preise sind'Händlerpreise, da das Gerät kein Wiederverkaufsartikel ist, und verstehen sich einsdrl.
Verpadtung ab Fabrik.

p!e.,.von uns auf der Berliner Funkausstellung vorgeführten Prüfgeräte haben allseitig die größte
Bpwuriderung erregt, und namhafte Vertreter von Handel, Industrie und Presse haben unseren Pätent-
RQhrenprüfer als das braudtbarste Gerät bezeidrnet, das augenblid{liü existiert. (Änderungen vorbehalten.)

Bittorf & Funke, Radioartikel, Weida i.Thür,


